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Apostelgeschichte 1,8: … sondern ihr werdet Kraft empfangen, 
wenn der Heilige Geist auf euch gekommen ist, und ihr werdet 
meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa und Sama-
ria und bis an das Ende der Erde!

Jesus sprach zu einer kleinen Gruppe, und das waren Christen 
genauso wie du und ich. Ja, vielleicht denkst du, das waren 
Jünger, Apostel, Propheten. Nein, zu jenem Zeitpunkt waren 
sie ganz normale Christen. Das andere kam erst später. 
Apostelgeschichte 1,4-5: Und als er mit ihnen zusammen war, 
gebot er ihnen, nicht von Jerusalem zu weichen, sondern die 
Verheißung des Vaters abzuwarten, die ihr [-so sprach er-] von 
mir vernommen habt, denn Johannes hat mit Wasser getauft, 
ihr aber sollt mit Heiligem Geist getauft werden nicht lange 
nach diesen Tagen. Apostelgeschichte 2,1-4: Und als der Tag 
der Pfingsten sich erfüllte, waren sie alle einmütig beisammen. 
Und es entstand plötzlich vom Himmel her ein Brausen wie von 
einem daherfahrenden gewaltigen Wind und erfüllte das gan-
ze Haus, in dem sie saßen. Und es erschienen ihnen Zungen 
wie von Feuer, die sich zerteilten und sich auf jeden von ihnen 
setzten. Und sie wurden alle vom Heiligen Geist erfüllt und fin-
gen an, in anderen Sprachen zu reden, wie der Geist es ihnen 
auszusprechen gab. Jesus hat uns diese Verheißung gegeben, 
dass der Heilige Geist auf uns kommt und wir mit Kraft erfüllt 
werden. Und ich sage dir, wenn die Leute damals Kraft brauch-
ten, dann brauchen wir sie heute ganz sicher auch! Hast du 
auch schon festgestellt, dass du aus eigener Kraft kaum bis gar 
nichts bewirken kannst? Also ich brauche Gottes Kraft ganz ge-
wiss. Und dann kommt die Frage, die alles ein bisschen unbe-
quem macht: Was hast du mit dieser Kraft gemacht? Die Jün-
ger waren total verändert. Petrus, der Jesus zuvor verleugnet 
hatte, ging sofort auf die Straße und über 3000 Männer und 
Frauen wurden an jenem Tag errettet. Apostelgeschichte 3,1-
8: Petrus und Johannes gingen aber (wie schon so oft zuvor) 

miteinander in den Tempel hinauf und unterwegs trafen sie 
einen Verkrüppelten. Da blickte ihn Petrus zusammen mit Jo-
hannes an und sprach: Sieh uns an! ... Silber und Gold habe 
ich nicht; was ich aber habe, das gebe ich dir: Im Namen Jesus 
Christi von Nazareth, steh auf und geh umher! Und er ergriff 
ihn bei der rechten Hand und richtete ihn auf; da wurden so-
gleich seine Füße und seine Knöchel fest, und er sprang auf 
und konnte stehen, lief umher und trat mit ihnen in den Tem-
pel, ging umher und sprang und lobte Gott. Das liest sich so 
einfach. Versetzt dich selbst einmal in diese Lage. Also, was 
hast du? Wenn du selbst nichts hast, dann kannst du auch 
nichts weitergeben. Viele Christen wissen gar nicht, was sie 
haben. Weißt du es? Ich möchte dich mit diesen Zeilen ermu-
tigen, einmal stehen zu bleiben und eine Bestandsaufnahme 
zu machen: Was habe ich? Gebrauche ich die Kraft Gottes, die 
mir gegeben ist? Oder lebe ich einfach nur so dahin und gebe 
Floskeln von mir? Funktioniert es in meinem eigenen Leben?

Wann habe ich das letzte Mal jemandem erzählt, was Jesus 
für mich getan hat? Dass Er lebt und auch heute noch Wunder 
tut. Du brauchst nicht sehr weit zu schauen, schon findest du 
Menschen, die ein Wunder brauchen. Die keinen Frieden und 
Halt in ihrem Leben haben. Dein Missionsfeld liegt direkt vor 
deiner Nase. Schau dich um und sei kühn und fang an Men-
schen zu helfen, für sie zu beten, ihnen Jesus, den lebendigen, 
wunderwirkenden Mann aus Nazareth vorzustellen. Erzähle 
kühn, was Jesus schon für dich getan hat! Und ich weiß, dass 
du viel Frucht hervorbringen wirst, weil Jesus uns verspro-
chen hat, dass Er da ist, wenn wir von Ihm erzählen. Es ist 
nicht deine Verantwortung, dass Menschen geheilt werden, 
du sollst ihnen nur die Hände auflegen und für sie beten, den 
Rest macht Jesus! Versuch es einfach und gebrauche die Kraft, 
die du schon bekommen hast!

Babsi Eriksen  

Vorwort



Leider haben wir viele unserer Auslandseinsätze Co-
rona-bedingt verschieben müssen. Die geplanten Ge-
fängniseinsätze auf den Philippinen im Mai mussten 
wir genauso wie die Einsätze in Tschechien, Rumäni-
en, Ungarn und auch viele Termine in Norwegen und 
Hamburg nach hinten verschieben. 

Wir sind sehr dankbar, dass wir in den letzten Jah-
ren so viele Neue Testamente und mein Buch „Hand-
langer der Unterwelt“ in diese Gefängnisse bringen 
konnten und die Häftlinge das Wort Gottes lesen kön-
nen. Selbst wenn wir jetzt nicht hingelangen, arbeitet 
Gottes Wort weiter unter all diesen Menschen. 

Und ich bin überzeugt, wenn wir wieder kommen, 
werden wir viele Zeugnisse und Wunder hören, was 
Gott für all diese Menschen getan hat. Gott ist nicht 
begrenzt durch Zeit und Raum und Umstände und 
Reiseverbote. Also, wir sind schon begeistert und 
freuen uns auf alle guten Berichte.

Trotz allem waren wir fleißig und haben viele Ge-
meinden in Österreich besucht. Gott ist treu und wir 
haben viele Leute wieder getroffen, waren in Ge-
meinden, wo wir schon lange nicht mehr gewesen 
sind, einfach weil normalerweise unser Terminplan 
sehr voll ist.

was war los....



zu machen, weil die Nachfrage einfach so groß ist! Und 
so haben wir weitere 8 Programme aufgenommen. 
Nochmals einen herzlichen Dank an das super Team in 
der FCG-Wels, meiner Heimatgemeinde, die diese Auf-
nahmen gemacht haben. Insgesamt waren es bis jetzt 
12 TV-Aufzeichnungen für einen sehr großen TV-Sen-
der, 7 Star TV HD Pakistan. Ich bin Gott wirklich sehr 
dankbar für diese Möglichkeit.
Momentan kann ich wie so viele andere nicht reisen 
und Versammlungen und Evangelisationen abhalten, 
wie ich es vielleicht möchte. Gott hat aber immer ei-
nen Plan und ist auch nicht überrascht von dieser spe-
ziellen Zeit, in der wir uns momentan befinden. Es ist 
eine so große Möglichkeit, Menschen zu erreichen, die 
ich sonst wahrscheinlich nie sehen würde. Ich bete in 
jedem Program für Errettung und Heilung. Und so viele 

Da in den letzten Monaten Reisen immer noch Co-
rona-bedingt sehr schwierig war, hat Gott mir neue 
Türen geöffnet. So reise ich momentan über die TV-
Sendungen. Und bei Gott ist ja nichts klein. Da diese 
Programme so beliebt waren, haben sie diese auch 
noch in Indien ausgestrahlt, wo sie in die Sprachen 
Urdu und Pakistanisch übersetzt wurden. Unsere Auf-
zeichnungen wurden in Pakistan von 2,2 Millionen 
Menschen und in Indien über 1 Milliarde Menschen 
gesehen und es werden täglich mehr. Wir sind selbst 
ganz erstaunt, von welchen Teilen der Welt wir Nach-
richten und Grüße bekommen. Die Beiträge wurden/
werden zusätzlich noch in weiteren Teilen Asiens und 
der Welt ausgestrahlt. Ich finde es fantastisch, all die-
se Menschen in ihren Wohnung zu besuchen! Dar-
aufhin haben wir uns entschlossen, mehr Programme 

tv-aufnahmen
pakistan - asien



Menschen melden sich beim TV Sender und berichten, 
dass sie errettet und geheilt wurden. 
Natürlich freue ich mich wie die meisten anderen 
Menschen auch darauf, dass alles wieder ein bisschen 
normaler wird und wir wieder reisen können und Men-
schen auf der ganzen Welt in den Gefängnissen besu-
chen können. Ich kann es kaum erwarten, wieder vor 
Menschenmassen zu stehen und zu sehen, wie Gottes 
Kraft und Seine Liebe sie berührt! Nur momentan ist 
es eben nicht möglich gewesen und es hilft auch nicht, 
darüber nachzudenken und zu murren, was man alles 
nicht machen kann.

Gott hat so viele verschiedene Möglichkeiten, Men-
schen mit Seiner Liebe zu erreichen. Wir müssen ein-
fach anfangen, neue Wege zu denken und zu suchen. 

Und mit Gottes Hilfe und dem Heiligen Geist ist es 
möglich.
Epheser 5,16: … und kauft die Zeit aus, denn die Tage 
sind böse.

Ich bin dir dankbar für deine Gebete, damit viele Men-
schen auf diese Weise den lebendigen Jesus kennen-
lernen dürfen!
Auch die Sommerkonferenzen in Norwegen werden 
alle nur per Livestream übertragen, da es einfach sehr 
schwierig und finanziell auch unmöglich ist, Hallen zu 
mieten und dann alles wieder abzusagen. Es können 
auch fast keine Leute zu diesen Konferenzen kommen, 
daher ist es viel vernünftiger, sie über den Fernseher 
zu erreichen. Auch hier habe ich einige Botschaften 
aufgezeichnet, um sie dann ausstrahlen zu können.

 



südafrika kapstadt
Unser nächster Einsatz in den Gefängnissen in Südafrika 
in Kapstadt wird vom 20. Juni bis 5. Juli stattfinden. Letz-
te Woche erhielten wir einen Anruf aus Südafrika, wobei 
uns die Direktoren von einigen Gefängnissen gebeten 
haben, wieder zu kommen. 

Die Situation in den Gefängnissen ist momentan nicht 
die beste. Viele Menschen sterben. 

Diese Häftlinge haben ohnedies nichts mehr zu verlieren, 
also gibt es auch große Tumulte und Aufstände. Die Di-
rektoren wissen sich nicht mehr wirklich zu helfen und 
sehen, dass die einzige Möglichkeit, um eine Verände-
rung zu erreichen, nur durch Gott kommen kann. Und 
so wollen sie unbedingt, dass wir kommen und diesen 
lebendigen Jesus in ihre Gefängnisse bringen.

Hebräer 4,12: Denn das Wort Gottes ist lebendig und 
wirksam und schärfer als jedes zweischneidige Schwert, 
und es dringt durch, bis es scheidet sowohl Seele als auch 
Geist, sowohl Mark als auch Bein, und es ist ein Richter 
der Gedanken und Gesinnungen des Herzens. 

Wir haben noch mehr als 5.000 Neue Testamente für 
diesen Einsatz, aber mein Buch „Handlanger der Unter-
welt“ in englischer Sprache müssen wir nachdrucken 
lassen. Also haben wir 5.000 Stück bestellt, damit alles 
bereit ist, wenn wir kommen. Auch haben wir schon ei-
nen weiteren Einsatz für Kapstadt geplant, der vom 24. 
September bis 11. Oktober stattfinden soll. Daher bete 
und glaube gemeinsam mit uns, dass wir diese Einsätze 
abhalten können und sich auch die Reisemöglichkeiten 
wieder bessern.

Und wie immer bin ich dir als Freund und Partner sehr 
dankbar, dass wir auch diese Aufgabe wieder gemein-
sam anpacken können.

Gott hat mich berufen, zu den Verlorenen zu gehen und 
ihnen von der Liebe Jesu zu berichten. Niemand kann 
dieser Liebe widerstehen! Und du bist es, der mich sen-
det.
Danke - denn gemeinsam sind wir, Jesus, Du und ich, 
ein unschlagbares Team und können die Welt für Jesus 
gewinnen!

gefängniseinsatz
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Alle diese 

Gemeinden, in denen wir 

Versammlungen haben, 

unterstützen uns dabei, 

diese Missionseinsätze 

durchzuführen.
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Österreich, FCG-Steyr
VCC-Wien
Gospel House Klagenfurt
Südafrika, Kapstadt, Gefängniseinsätze
Norwegen, Bergen Missionsversammlung
Österreich, FCG-Wels
Deutschland, Hamburg, Lebendiges Wort
Österreich, FCG-Rohrbach
Deutschland, Jesus Gemeinde Bamberg
Seehaus + JVA Adelsheim, Gefängniseinsätze
Südafrika, Kapstadt, Gefängniseinsätze

23. Mai                              
5. Juni                                     
11. - 13. Juni                          
20. Juni - 5. Juli                       
16. - 23. Juli                           
25. Juli                                    
18. - 22. August                     
29. August                              
3. - 5. September                   
12. - 13. September                
24. Sep. - 11. Okt. 



Almseestrasse 17, 4644 Scharnstein
T 07616 20 528 M 0660 34 92 809

www.koestner-dach.at

Verkaufe gerne Ihre 
Immobilie in Wien 
und Umgebung.

Mag. Wolfgang Fiausch
Immobilienberater

0676 / 770 11 22

www.klostertalerhof.at


